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Giundxöge des IifOler Slipendienwesens
Die  Abteilung  für  Stipendienangelegenheiten  beim  Amt  der

Tiroler  Landesregierung  füfaf3t  sid'i mit  der Vergat»e  von  Sti-

pendien  an Sd'iüler  (in  geringerem  Umfang  auch an  Haupt-

sa'iüler)  und  'mit  der Koordination  des Stipendienwesens  über-

haupt.

Zum  Begriff  des Stipendiums  ist festzustellen:

Stipendien  sind  keine  cnadengeschenke,  sondern  Förderungs-

beitr:4ge  zur  Ermögli*ung  einer  der Begabung  entspreföenden

Ausbildung,  wobei  auf die  beiden  Wörter  Ermöglicbung  des

Studiums  und  Begabung  besonderes  Gewicht  zu legen  ist.

Unter  Ermögli*ung  des Studiums  versteht  man,  daß sid'i die

Stipendienhöhe nach dem Grad der Bedürftigheit zu richten
hat.

Das  Wort  Begabung  wird  von  der  Stipendienstelle  des

Amtes  der  Landesregieriing  zweifach  interpretiert:  Begabung

im weitesten  Sinn des Begriffes  bedeutet  zumindest  positiven

Schulerfolg.  Hier  rüd«t  also das Merkmal  der Bediirftigkeit  in

den Vordergrund.  Begabung  im engeren  Sinn'  des Wortes  be-

deutet  sehr guten  Studienerfolg.  Hier  erhalten  die Stipendien-

werber mit  Recht größere Förderungsbetr%e. Die Gruppe sol-
cher Bewerber  wird  in der Stipendienvergabe  daher  gesondert

behandelt.

Im  Sinne  der Förderung  des einzelnen,  atier  auch zum  Nutzen

der Koordination  des Stipendienwesens  wird  jeder  Stipendiat

karteimäßig  erfaßt.  Um  zu verhindern,  daß ,,gesdxäftstiichtige"

junge  Leute  von Stelle  zu Stelle  um Stipendien  gehen,  ohne

daß ein  Förderer  von  anderen  weiß,  ielden  die Vergeber  von

Studienbeihilfen  usw.  alle  Fälle  geleisteter  Förderung  an  die

Abteilung  für  Stipendienwesen  beim  Amt  der Landesregierung.

Hier  kann  man  also genau  iiberbli*en,  wieviel  ein Stipendien-

werber  sföon  erhalten  hat.  Erreiföt  dieser  einen  moralisch  und

ökonomisd'i  befriedigten  Höcbstbetrag,  so erhfü  er von  keiner

weiteren  Stelle  mehr  eine Studienbeihilfe.

Welcbe  Stipendienmöglicbbeiterz  bestebert  in Tirol  unrl  werdert

insbesonders  von der  oben genannten  Abteilung  unmittelbav

bearbeitetF

I. Begabtenjörderung aus aer Landesgedacbtnisstiftung zuv
Erinnerung  art aie Erbebung'Z107;+  1809

Bekanntlich wurde die Landesgedächtnisstiftung im Jahre
1959 gesd'iaffen.  Tirol  erri*tete  mit  ihr  ein  Instrument  zur

'Förderung besonders Begabter, das in Osterreich einmalig i4t.
Die  Mittel  der Stiftung  werden  vom  Land  Tirol  und  von  den

Gemeinden  des Landes  je zur  Hälfte  aufgebracht.  Die  Stipen-

dien werden  vom  Kuratorium  der Stiftung  an bedürftige,  in

Tirol  ansässige Schüler  mit  sehr gutem  Studienerfolg  vergefün.

Ein  sehr guter  Studienerfolg  liegt  vor,  wenn  ein S*iiler  der

allgemein  bildenden  höheren  Schulen  mit  sehr  gut  oder  aus-

gezeichnet  beurteilt  #urde,  d. h.: sein Notendurchschnitt  ist

ni*t  ungiinstiger  als  1,5.  An  den berufsbildenden  höheren

Sa'iulen darf  der Notendurchsdinitt  nicht  ungiinstiger  als  1,9

sein. Der Notendurchschnitt  ergibt  sich aus der  Summe  der

Noten  fömtlicher  Pfli*tgegenstände,  geteilt  durch  die Zahl  der

Pflifötgegenstände.  Dem  Ansuchen  (Formulare  sind  in den Di-

rektionskanzleien  erhfülid'i)  sind das  letzte  Sd'iulzeugnis  in

beglaubigter  Absförift  und  der Einkommensnachweis  der Eltern

und des Antragstellers  anzusohließen.  Mittel  aus der Landes-

gedäa'itnisstiftung  werden  autfö an  Hauptscbüler  naa'i  den

selfün  Riaitlinien  vergeben,  die  außerhalb  des Elternhauses

wohnen  müssen, um iiberhaupt  eine Hauptschule  besudxen zu

können.  Aus der Landesgedäa'itnisstiftung  können  aber  auch

Hoa'isföüler, die aus irgendwela'ien  Griinden  vom  Bund  nia'it

gefördert  werden  können,  besonders  auch Studenten,  die  aus

einem  anerkannten  Grund  eine Hochs*ule  im  Ausland  besuchen

sowie  absoföierte  Akademiker,  die ein Studium  im Inland  mit

sehr gutem  Erfolg  abgesd'ilossen  und  sidi  nun im Ausland  wei-

teföilden  wollen,  gefördert  werden.
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Tiroler  landtagswahlen  1970  in  Zahlen

Gemeiöde

Landtagswahl  197e Landtagswahl  1965  ,j Nationalratswahl  1970
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Die Stipendien werden e1astis4, nadi objektiver  Bediirftig-

keit  vergeben,  so daß daher  Internatskosten,  Fahrtkosten,  die

Kinderzahl  der Eltern,  die Zahl  der stud;erenden  Ges*wister,

die Lebenshaltungskosten  im betreffenden  Land  usw.  beson-

ders berü&siditigt  werden.  Man  ist bei der Stipendienstelle  des

Amtes  der Landesregierung  durchaus  der Auffassung,  daß ein

hochbegabter  und entspreföend  fleißiger  junger  Mensffi  ni*t

nur  soweit  gefördert  werden  soll, daß er sein Studium  oder

seine andere  Ausbildung  gerade  erreidit,  sondern  daß er sich

au*  echt anerkannt  und  besföeiden  belohnt  fiihlen  soll.

I)urdi  die individuelle  BehandIung  jedes einzelnen  Stipen-

dienfüwerbers  kann  auai  Rücksicbt  genommen  vrerden,  daß

ein junger  Mensch  über  seine reinen  Lefünhaltungskosten  hinaus

plötzlid'i  vor  einer  t+esonderen  wirtschaftli*en  Belastung  steht:

z. B. Tod  des Vaters.

II.  Landesstipenaien

Voraussetzung  fiir  die Erteilung  eines solchen Stipendiums

ist neben  der Bedürftigkeit  ein positiver  Schulerfolg.  Haupt

s*iiler  miissen  den Nachweis  erbringen,  daß sie zum Zwe*i

des Bestxhes  der  Hauptschule  außerhalb  des Elternhause

wohnen  müssen.  Die  Formulare  liegen  ebenfalls  bei den S*ul

leitungen  auf.  Dem  Ansuaxen sind  das letzte  S*ulzeugnis,  de

Na*weis  über Internatskosten  bzw. üt»er  Höhe  der  Kostet

des Unterkunftsgföers  sowie  die Einkommensbestätigung  de

Eltern  tieizuschließen.

III.  Stipendien  zur  Förderung  des Nacb'ruucbses  an Lebrern

Heirr)Brziebem  -  Erzieberinnen  und mediziniscb-tecbniscbey

Assistentinnen

Diese Stipendien  sind  mit  der Auflage  verbunden,  daß de

Geförderte.  fiir  je 5000,  -  Schilling  an gewährten  Stipendien
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mitteln  ein Jahr  seinen Dienst  im Lande  versehen  wird.  Wenn
&r  Geförderte  aus nia'it  zwingenden  Gründen  dieser Auflage
nid'it  naa»kommt,  so hat er die Mittel  in der Höhe  des Aus-
falles  an zeitlid'ier  Arbeitsleistung  hier  im  Lande  zurü*zuzahlen.
Zwingende  Gfünde  wären  Krankheit,  Unabkömmli*keit  von
der Familie,  vor allem  aber aud'i unfreiwillige  Unterbredhung

der Ausbildung.
Grundsätzlifö  sind die Ansuhen  fiir  die unter  I, II  und  IIl

ängeführten  Stipendien  stempelfrei  an die Abteilung  für Sti-
pendienangelegenheiten  des Amtes  der Tiroler  Landesregierung

zu rid'iten,
Neben  diesen Landesstipendien  gibt  es eine Reibe von För-

derungen  aurcb andere Institutionm,  die in der  n4chsten
:Nummer  aes Geme'indebXattes  behanaelt  werd,en.

Die  Theatersaison  begännt!
Die  Abonnenten  werden  gebeten,  ihre  Karten  in der

Rnrhhanrl1imB  Tyrolia abzuholen.
Einzelkarten  sind  auch  noch  an der  Abendkasse  erhältlich

Die  :richtige  Frau  ist  das  Königreich  auf  Erden...

Gastspiel  des Scb'tnabiscben Landesscbauspiels:  Williams  -

Erstauffübrung

Die  Stadt  Lande&  ist seit vielen  Jahren  ein kultureller  Mit-
telpunkt  der Landsdiaft  des oberen Inntals.  Ein  reges Theater-
leben zeugt von dem Interesse und der Anteilnahme  der Be-
völkerung,  was  allein  eine sinnvolle  Funktion  des Theaters
gewförleistet.  Au*  heuer wieder  ermögli*t  das Theaterabon-
nement  eine Fiille  von bleibenden  Erlebnissen.

Die Spielzeit  1970/71  wird  -  wie seit über einem Jahr-
' zehnt  -  vom  ,,&hwäbisföen  Landess*auspiel"  fesdid'i  eröffnet.
Ein literarisd'ies  Ereignis  steht auf dem Programm:  Die Erst-
auffiihrung  des Sa'iauspiels  ,,Königreid'i  auf Erden"  von Ten-
nessee Williams,  der  nefün  Arthur  Miller  der meistgespielte

amerikanisaie  Dramatiker  der Gegenwart  ist. Sein bisher  letz-
tes Werk  hat seit der Urauffiihrung  1968 in New  York  die
Theater,  Filme  und Fernsehstationen  der Welt  erobert.

Das Dreipersonenstüdc  ist ein seelisd'ier Realismus,  der viele
Symbolisierungen  in  die sieben  spannenden  Szenen  einbettet.
Der  Zuschauer  wird  von  der wirklichkeitsnahen  Vera*tung
gepaat,  unter  der ein Misd'iblut  in den Südstaaten  Amerikas
zu leiden  hat. An einem privaten  Fall  wird  demonstriert,  wie
diese Herabwürdigung  fast siegt, während  die Neger  eben nur
nofö  eine radikale  politisd'ie  Lösung  des Rassenproblems  sehen.

In  einem  einst  feudalen  Farmerhaus  am Mississippi-Delta
bleibt  ein ,,Bastard"  zurüdc.  Der Besitzer  kehrt  heim,  ein
lungenkranker  Mann  mit  Mutterkomplex.  Der  Kranke  nähert
sich dem Tode. Am Vortag  hat er nodx ein naives  Mädchen
geheiratet,  deren Kleinbürgertum  sie gerade noch vor  der baren
Prostitution  gerettet  hat. Die Dame aus dem Show-Gestfl'föft,

Mobel  noch  u. noch

im  Möbelhaus  KOCtl

etwas  Abverkauf

Haben  I"utterseide  in  allen  Farben  die wase,h-

bar.  ist und  nicht  eingeht.

Textilhaus,  Auer

wie sie als Klisföeefigur  in jedem  Western  vorkommt,  verliebt
si*  in den füeren  dunklen  Halbbruder  ihres sterbenden  Ehe-
mannes. Er wird  ,,Hiihn*en"  genannt,  -weil er  beim Hod'i-

wasser aufs Da*  des Hauses stieg und dort  vom  Blute  der
Hühner  lefüe, die den glei*en  Flu*tweg  eingesa'ilagen  hatten.
Die Heirat  sofüe den gesd'ilossenen Erbsdiaftsvertrag  zwisdien
dem Inhafür  der Farm  und dem farbigen  Halbbruder  ungültig
mad"ten. Aber  letzterer  dur*sd'iaut  das Spiel und erobert  sich

die Sd'iw%erin. Der Ehemann  stirbt.  Das Ho*wasser  tiridit
ein. Die Liebenden  besteigen das Dach. Ob sie dem Tode des
Ertrinkens  entgangen  sind, das bleibt  offen.  Es handelt  sidi  also
bei der Did'itung  um Rassenfragen  und Liebe...

Die Moral  von der Gesd'ii*te:  Nur  eine  Sad'ie ist  in diesem
Erdenrei*  vollkommen,  nämli*  ni*t  Eigentum  und Erfolg,
sondern was zwisföen  Mann  und Frau  gesdiieht.  Wer  das
leugnet,  hat bloß ni*t  die riditige  Frau. So sieht der Dichter
das Königreidx  auf Erden.

Das ,,Sföyäbistföe  Landessd'iauspiel"  wird  also  in  Landedc
mit einem zeitgenössisföen  Problemstii*  gastieren,  das si*er
allgemein  interessiert  und infolge  seiner  starken  dramatisa'ien
Aussage zudem ein pa&endes  Theaterstüdc  ist.  Die  Premiere
findet  am 10. Oktober  um 20 Uhr  in der Aula  des Bundesreal-
gymnasiums  statt. Spielleiter  Helmut  Kaußler  inszeniert.  Das
Biihnenbild  entwarf  Heinrid"i  Siebald.  Darsteller  sind Renate
Kohn,  Helmut  Goren  und  Horst  Hildebrand.

Abonnementseinzeifönungen  und Vorverkauf  in  der  Bu*-
handlung,,Tyrolia':  Lande*,  Malser  Straße 15, Tel. 514.

Wer  möd'ite  nidxt  einmal  im ,,Königreidx  auf Erden"  weilen?

Stadtgemeinde  Landeck

K  u n d m  a c h u n g

Personenstands-  und Betriebsaufnahme  1970

Das Bundesministerium  für  Finanzen  hat die Durch-
führung einer  Personenstands-  und  Betriebsaufnahme  auf
Grund  der §§ 117 und 118 der  Bundesabgabenordnung
nach  dem Stand  vom 10. l0. 1970 angeordnet.

Auf  Grund  dieser  Anordnug  muß'  darauf  aufmerksam
gemaeht  werden,  daß bei Durchfübrung  der  Personen-
standseufnahme  unbedingt  auf die sticbtagsmäßige  Ein-
tragung  aller  Bewohner  zu achtbn  ist,  ferner  die Ausfüllung
der Haus-  und Haushaltslisten  tunlichst  genau  vorge-

nommen  werden  goll, damit  vorallem  im Interesse  aller
Arbeitnehmer  sowie dpr Pensionisten  urid Rentnpr  ver-

mieden  wird,  daß dem  Betroffenen  durch  mangelhafte  .Bin-
tragungen  in der Haushaltsliste  erhebliche  Nachteile  bei
der Lohnsteuerkartenauswertung  erwachsen.

Die entsprechenden  Vordrucke  (Haus-  und  Haushalts-
listen  und Betriebsbfütter)  werden  in nächstej  Zeit  d'en
Hauseigentümern  oder  deren  Vertretern  durah  ein  Ge-
meindeorgan  zugestellt.  Hauseigentümer,.  deren  Vertreter
oder  Haushaltsvorständen,fü'nen  bis spätestensI0.  10. 1970
keine  Vordruüke  zur  Personenstands-  und  Betriebsaufnahme
zugestellt  wurden,  wollen  diese.  Unterlagen  bei der Post-
einlaufstelle  des Stiadtamtes  Landeük,  Zimmer  !)  (Parterre)
abholen,  bezw.  abholen  lassen.  Die  vollständige  und  recht-
zeitige  Ausfüllung  sowie die Abgabe  der Haushaltslisten

kann gemäß § lll  Bundesabgabenordnung, BGBI. 194/1961,
erzwungen  wsrden.

A1le Grundstückeigentümer  sind  verpfliühtet,  die Haus-
haltsliste  samt  Beilagen  vollständig  bis spätestens
16. I0. 1970 bei der Gemeinde  abzugeben.
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Die  Stffidtgemeinde  Landeck  stellt  ab  15. Nov.  1970

2 Kindergartenhelferinnen

ein.  Die  Eipstenung  erfolgt  befristet  auf  ein- Jahr.  .
Bewerberinnen,  füe das 16. Lebensjahr  vollendet  haben

und  glauben,  für  diesen'  Beruf  körperlich  und  geistig  ge-

ei4net zu sein, mögen för ordnungsgemäß gestempeltes Ge-
such  (beizuschließen  8taatsbürgerschaftsnaehweis,  Geburts-
urkunde,  8chu1zeugisse  und  Zeugnisse  über  ihre  bishe-
iige  Tätigkeit)  bis 23. l0. 1970  beim  Eitadtamt  Landeck
einreichen.

Die  Entlohnung  erfolgt  nach  dem  Vertragsbefüensteten
gesetz,  Entlohnungsgruppe  e.

Abfuhr  von  sperrigem  Mull,  jiltmaterial  und

Gefömpe4
. Über  Wunsch  mehrerer  Hauseigentümer  und Parteien

wird  von  der Stadtgemeinde  Landeck  in  nachstehend  an-
geführten  8traßenzügen,  zu den angegebenen  Zeiten,  Alt-
material,  sperrige  Güter  und  sonstiges  Gerümpel,  welches
mit  der normalen  Mullabfiför  nicht  mitgenommen  werden
kann,  zum  Mullplatz  abgefahren.  Die  Hauseigentütner  und
alle  Parteien  werden  eingeladen,  von füeser Mög&hkeit
Gebrauch  zu machen  und  eine  Entrümpelung,  insbeson-
ders  in  Kellerräumen  und  Dachböden  vorzunehmen.

Zu  dieser  Maßnahme  sieht  sich  die Stadtgemeinde  Land-
eck veranlaßt,  weil  von vielen  Parteien  oft wahllos  im
8tadtigebiet,  Ablagerungen  von  Mull,  Unrat  und  Gerümpel
vorgenommen  werden  und dadurch  das  Eitadtbild  sehr
nachteilig  beeinflußt  wird.  Durch  eine Entrümpelung  von
Dachböden  wird  die Feuersicherheit  erhöht,  weshalb  auch
aus  diesem  Grunde  eine solche  Abfuhr  dringend  geboten
erscheint.

Sperrgut  oder sonstiges  Altmaterial  ist von den Par-
teien  bzw,  Hauseigentümern  an der  8traße  abfuhrbereit

t%lich bis 8.00 Uhr früh abzulagern, jedoch so, daß da-
;durch  der  Verkehr  oder Wegbenützer  nicht  beeinträch-

.tigt  werden.  Die Abfuhr  'wird  in den einzelnen  Ortsteilen
und  8traßenzügen  an nachstehend  angeführten  Tagen  vor-
genommen  :

19. l0.  1970 - Brixnerstraße,  Salurnerstraße,  Venetweg,
Kreuzbühelgasse

20. I0.  1970 - Uriföstraße,  dreas-Hofer-Straße,  Markt-
platz,  8chu1hausp1atz,  Fischerstraße

21. l0.  1970  8ch1oßweg,  Urtlweg,  Paschegasse,  Malser-
stiraße, Maisengasse

22. l0.  1970 - Jubiläumstraße,  Baöhofstraße,  8chrofen-
steinstraße,  Adamhofgasse,  Untere  Feld-
gasse, 8ied1ergasse,  Obere  Feldgasse

23. l0.  1970  'Lötzweg,  Pax-8ied1ung,  Römerstraße,  Rie-
fengasse,  Kirchenstraße,  Perjenerweg

27. l0.  1970  Prandtauerweg,Prandtauersiedlung,  Leiten-
weg,  Flirstraße,  Bruggfeldstraße

28. 10.  1970 - Innstraße,  Herzog-Friedrich-Straße,  Kat-
launweg,  Knappenbühel,  Kristille,  Burschl-
weg, Kreuzgasse

29. l0.  1970  Gramlachweg,  Thial-Mühle,  Pet'fuchsberg

Hauseigentümer  bzw.  Parteien,  welche  an Wegen  liegen,
die oben  nicht  angeführt  sind,  oder  welche  mit  dem  Mull-
fahrzeug  nicht  angefahren  werden  können,  werden  einge-
laden,  abzuführende  Sperrgüter  zu den  angeführten  Zeiten
an  den  nächst  gelegenen  Wegqn  zum  Abtransport  zu
lagern.

I"undauswexs

Eis wurden  gefunden  : 4 8ch1üsse1bunde,  2 8ch1üsse1, eine
Damenarmbanduhr,  ein  Herrenfahrrad,  eine  Geldtasche  miti
Inhalt,  eine Kinderweste,  ein Damenknirps.  Ein  Kater  ist
bei  Familie  Frötscher,  Landeck,  Schulhausplatz,  zugelaufen.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braune.h.

Achtung!  Gemeinde  Zams

Wegen  Betriebsausflug  der  Firma  Wachter  wird  die
Feuermeldestelle  am 8onntag,  den ll.  Oktober  1970  zu

Haueis  Hermann,  Zams,  '['el.  478 verlegt!

Abfuhr  der  Lohnsteuerkarten  1968-69-70

Das Bundesministerium  für  Finanzen  macht  darauf  auf-
merksam,  daß für  das Kalenderjahr  1970  eine  Lohnsteuer-
statistik  in Aussicht  genommen  ist. Unter  Hinweis  auf
§ö6  Abs.  2 Einkommengteuergesetz  1967  werden  füe Arbeit-
geber ersucht,  füe Lohnsteuerkarten  1968-69-70  nach  Ab-
lauf  förer  Gültigkeitsdauer  nicht  den hbeitnehmern  zu-

rückzugeben,  weil  füe Lohnsteuerkarten  an  das Betriebs-
finanzamt  übersendet  werden  müssen.

Von  dieser  Übersendung  sind  lefüg&h  jene  Arbeitgeber
ausgenommen,  die bei der Lohnverrechnung  Datenverar-
beitungsanlagen  .einsetzen  und auf  Grund  einer  Verein-
barung  mit  dem  Osterreichischen  Statistischen  Zentiralamt
zur  Gewinnung  der  erforderlichen  Daten  an  8te11e der  Lohn-
steuerkarten  Lochkarten  zur  Verfügung  stenen  wonen.

Über  den gena,uen  Abfuhrtermin  der Lohnsteuerkarten
bzw.  der Lochkarten  werden  die &beitgeber  demnächst
durch  Zusendung  eines  Merkblattes,  das alle  notwenfügen
Aufschlüsse  entMlt,  noah  besonders  unterrichtet  werden.
Auf  keinen  Fall  sollen  Lohnsteuerkarten  vor  Ablauf  der
Giptigkeitsdauer  an die Finanzjtmter  eingesendet  werden,
weil  sich hiedurch  in den Fällen  von  Jahresausgleichsan-

tr%en unnötige Mehrarbeiten ergeben würden.

Bundesministerium  für  Finanzen  Zl. 2!)6.948  - 7E1-70

Tnmpvrrk1nb  T.qBd43g§

Festprogramm  - 10-jähriges  Jubiläum

Ehrenschutz  : Herr  ton  B r a u n,

Bürgermeister  der 8tadt  Laüdeck

Samstag,  den 17.  Oktober  1970

Festabend  - Hotel  Schwarzer  Afüez

20.00  Uhr  : Eröffnung  und  Begrüßung

Festrede  von  Herrn  Dir.  P. Frapporti
Ehrung  aktiver  Mitglieder
Außerordentliche  Ehrungen

Ansprache  des Kulturreferenten  der Stadt
Landeck  Dir.  Karl  8piß
Tanzeröffnung

Sonntag,  den 18.  Oktober  1970

Aula  des Bundesrealgymnasiums  Landeck

20.00  Uhr  : Öffentlicher  Diavortrag  des Kamera  Klub
Landeck

180 Dia  u. a. national  und  international
preisgekrönte  Bilder

Große  8ühwarz-Weiß  Ausstellung.

jllte  Kostiime  in  rigurinen

Die  bis zum  15.  Oktober  1970  im  Tiroler  Tandpqmnqpnm
geöffnete  Ausstellung  hat  das kulturgeschichtliahe  interes-
sante  Thema  der Mode  zum  Inhalt,  zeigt  aber  nicht  nur
Kostüme  aus  z'wei Jahrhunderten  sondern  bringt  auüh
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einen  Querschnitt  in sozialer  Hinsieht.  Denn  füe früheren
Meister  mußten  ebenso in  ' der Lage  sein,  ein  Meßkleid

herzuste11en5  einen  fürstlichen  Talar,  ein spanisches  Hof-
kleid,  wie ein Fraupn-Korsettl,  ein polnisches  Frauenpölzl,
einen  Faßzieher-Kittl  oder den Arme-Manns-Mäntel.

Die  aufgelegten  8chnittmusterbücher,  es sind  die älteÖten
Österreichs,  sind aus dem 16. Jahrhundert  und  gehören
dem Tiroler  Landesmuseum,  können.  als sonst  kaum  zu-
gängliehe  KuriositJiten  gelten.

Kine  bestimmt  sehenswerte  Ausstenung.

Kurse  der  Kammer  de:r  Gewerblichen  Widscha[t

fiir  Tirol,  Bezirksstelle  Landeck

1, I  nhnvmarerhmmgrl<iirv  f<ir Anfänger

Beginn:  8amstag,  den 17. Oktober  1970, um 8 Uhr
Dauer:  20 Stunden,  Beitrag:  8 l!)O.-

Kursleiter  : Franz  Thaler,  Ort  : Handelskammer  Landeck

2. Vortrag:  ,,Neues  auf  dem Gebiete  der Sozialversicherung"

Beginn: Donnerstag, 15. Oktober :!970, 20 Uhr
Dauer  : 2 8tunden,  Vortragender  : Karl  Jandl
0ria  TTq.nr1p1sks.mmsr Tis.ndeck

3. Management-  Grundlehrgang  für  Spitzenführungskräfte  u.
höhere  Führungsebene

Beginn:  Freitag,  30. Oktober  1970,  20.30  Uhr

Dauer : Freitag und Samstag, jeweils ganzt%ig
Beitrag  : S 400.- (inklusive  hbeitsunterlagen)
Seminarleiter  : Ing.  Dr.  Peter  Kopriva
Orta  TTanrls1sks.mmsr  Tis.ndeck

Interessenten  für  die vorangeführten  Kursveranstaltun-
. gen  werden  ersuföt,  sich  umgehend  bei  der  Handelskammer

Landeck  telefonisch  oder  mündlieh  anzumelden.

Handelskmer  Landeck,  6500 Landeck,  Innstraße  17,
Tel.  22t»

Sprechtag  ,

Die  Land-  und  Forstwirtschaftliahe  Sozialversieherungs-
anstalt,  die  Landwirtschaftliühe  Zuschußrentenveirsiühe-'

rungsanstalt  und die Landeskasse  Tirol  der Österreichi-
sühen Bauernkrankenkasse  halten  am  13. Oktober  1970
von  8.00  bis 10.30  Uhr  in Landeek,  Bezirkslandwirtschafts-
kammer  einen  8prechtag  ab.

Es wird  in alfen Angelegenheiten  der  Pensions-,  Un-
fall-, und  Zuschußrentenversicherung  sowie  der  Bauern-

, krankenversicherung  Auskunft  erteilt.  ' ,

Obst-  üd  OuzLaaküvbiifü  Zvms

Tlp1rnnn*m,  q,;11',43&,

' Der  Obst-  und  Gartenbauverein  Zams  gibt  bekannti,  daß
die Obstpressanlage  erstmalig  am  Samstag,  lO. Oktober  1970
in Betrieb  genommen  wird.  In der Folge  ist die Anlage
bis auf  weiteres  nun  laufend  jeden  Dienstag.  und  8amstag
in Betrieb,

Thial-Sessellift

Letzter Betiriebstag 8onntag, den  ll.  Oktober  1970.
Ab 9.00 Uhr früh Fahrten zu jeder  vonen Stunde.

Die Aufnahme des Winterbetriebes  wird  zeitgereaht
verlautbart  werden.

1N6E1EN
Weltblick  Color  electronic
betreut  vom

mit

ffl

Ihr  Funkberater

R.  rimberger LÄNDECK
'['elephon  öl8
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Manche  altmodische  Mütter

die  nocItr  gepau  wissen,  wo  sie von  ihrem  Mann  den  er-

sten  Kuß  bekommen  haben,  haben  Töchter,  die  sich  kaum

mehr  an iMen  ersten  Mann  erinnern  können.  Aber  an  den

ersten  Treffer  mit  einem  Klassenlos  'erinnert  sich  jeder.

Die  Glücksstene  Mföalovits  ,,Än  der  Hohen  Brücke"  hat

im  vergangenen  Jahr  allein  an über  80.000  Spieler  Ge-

winne  a'ffsbezahlt.  Bei  der  neuen  Lotterie  sonen  auch  Eiie

einer  der  Glücklichen  sein.  Lesen  Sie  bitte  beiligenden

Farbprospekt.

Spoxt  am  11, Oktobex  in  Landeck

Die  Meistsrschaftsspiele  vom  vorigen  Sonntag  gegen

Fulpmes  fielen  regelrecht  ins  Wasser.  Dauerregen  hatte  den

Sportplatz  unbenützbar  gemacht.

8o hofft  dera8portiverein  Landeck  eben  auf  gutes  Fuß-

brallwetter  s,rx diesem  Wochenende  und  lädt  alle  8port-

freunde  zu  folgendem  Großprogramm  ins  Stafüon  Landeck  :

10.15  Uhr:  8V  Landeck  - SV Nassereith  Junioren

12. 00 Uhr  : 8V  Landeck  - RTW  Reutte  Jugend

13. 30 Uhr:  8V  Landeek  - RTW  Reutte  II

15.30  Uhr:  8V  Landeck  - RTW  Reutte  I

Schützenqilde  Zams

Bisher  schöner  Verlauf  des  8chützenkönigsschießen  in  Zams

Das  Blattschießen  um  den  8chützenkönig  in Za  hat

trotz  des  unfreundlichen  Wetters  fast  80 Schützen  ange-

lockt.

Franz  Erhart  würde  nun  durch  Venier  Adolf  an  der

8pitze  verdrängt  und  man  wird  sehen,  ob  am  kommenden

Wochenende  noch  ein  Schütze  unter  die  800  TeNer  kommt.

Derzeitiger  Vize  Schöpf  Rudolf.  Auf  der  Festscheibe  ,,lO

Jahre  Unfallstation"  konnte  sich  Landecks  Bürgermeister

A.  Braun  mit  einem  Zehner  bestens  e:mpfehlen.

Noch  heißer  wird  auf  den  Bla'i-tscheiben  150  m  gekämpft.

Derzeit  fübrt  Hermann  Ladner  Zams  mit  einem  Zentrum

von  130  Teilern  vor  Straudi  Josef  und  8chwarzenbacher

Edith.

Auf  den  Kreisscheiben  : Wildscheibe  150  m Schöpf  Rudolf

mit  93 Ringen  vor  Purtscher,  (3rrv'ber,  Grüner  und  Pfandl

die  ringgleich  92 haben.  8ebastianischeibe:  Falch  Johann

127  vor  Scheiber  Ka,rl  124.  15er  8erie  50 m:  Falch  Johann

vor  Schöpf  Rudolf  m,it  je 144  Ringen.  Heiß  gekämpft  wird

auch  auf  der  Stehbockscheibe  50 m. Hier  führt  Wucherer

,8epp  mit  g=i Ringen  vor  Pezzei  Herta  93.

Eine  Freude  ist  es, dem  fanatischen  Nachwuchs  der  10-14

jährigen  zuzuschauen,  welche  Ausdauer  und  welcher  Ehr-

geiz  hier  herrscht.  Derzeit  führt  Jennewein  Peter,  Landeck

mit  94  vor  Ww:'herer  Gerhard,  Burtscher  Guntram,  Eichwan-

inger  Josef  und  Schöpf  Irene  ringgleich  mit  92. In  der  Da-

menklasse  Oodemo  Lotte  120  Ringe,  bei  den  .Altschützen

Biybizka  Benno,  8t.  Anton  mit  135  Ringen.

Dies  nur  vorläufig,  denn  am  kommenden  Wochenende

wird  noch  geschossen.  Am  8onntag,  den  ll.  l0,  1970  um

20.30  :Uhr  findet  dann  die  Ehrung  des  Schützenkönigs,  die

Preisverteilung  und  die  8iegerehrung  der  Gilden-  und  Dorf-

meistersföaftim  Gasthof  Haueis  statti.  Zu  diesem  nun  schon

traaitionellen  Fest sind ane Teilnehmer und före %ehöri-
gen,  herz&h  eingeladen.  .

' Bin  Teil  der  Preise  sind  im  8portgeschäft  Deisenberger,

Zams  ausgestellt.

Die  verwunschene  Spinne

(Fliefl)

Eine  Bäuerin  aus Fließ  war  auf  dem  Feld  üiit  Kartoffel-

graben  bes*äftigt.  Dabei  krodx  eine  seltsam  geformte  Spinne

zutraulich  üm  die  Bäuerin  herum,  und  so spfach  das gute  Weib,

 das kein Grauen vor dem harmlosen Tierchen. empfand, vor

n;auemr- I, gdeermn He1ne1i1i:iaglephffleneg:e,n,W,Weielndnudg,aretswoazsufterhaluelniaxsOlbltiset,will idx dia'i
l den  Die Bäuerin dadite nicht weiter an die Begegnung 'mit der

eder.  Spinne. Da trat -naai einigen Wochen ein Mfönlein ins Haus,

) hat  gzng Zur Bäuerin ünd sagte: ,,Du hast meinem Weib -ver-

(,e  sprodhen, daß du ihm helfen wirst, %tzt geh nur mit." Die

5 Eiie  Bäuerin ers6rak, folgte afür dod"i dem Männlein und kam nun

nden  ;m Wald zu einem Palast, wo sie in einem Zimmer eine' s*öne,
)unge Frau im I(födbett  fand. Sie pflegte die Wö*nerin  vier-

zehn Tage lang mit  mütterliaier  Sorgfalt.

Als die schwere Stunde vorüber  war, gab das Männlein  der

i,.gell Bäuerin einen Sadt voll Kohlen und geleitete sie wieder nach

, den  Hause. Die Bäuerin aber da*te: ,,Was fang iffi denn mit  dem

 Kohlenzeug an, das verde  i*  nicht lange söleppen':  sd'»iittete

Fuß-  aii Kohlen  auS und ging  mit  dem leeren Sa*  heim.

port-  Als sie zu Hause den Kindern  ihr Afümeuer  erzählte, zeigte

leck:  sie lachend den leeren Sa& vor. Wie staunte sie aber, als si*

- auf dem Grund des Sa&es der Kohlenstau):i  in  Gold  verwpndelt
roren

1,1  hatte. Sofort kehrte die Bäurin zu dem Platz zurü&,  wo sie

die Kohlen ausgeschüttet hatte, fand afür  natiirliai  nidxts

mehr davon.

Bearbeitet  v. W.  L.

:Pfarrklrche  Landeak

Sonntag, 11. Ohtober, Kirchweihsonntag,  21. Sonntag  nach

Pfingsten, 28. im Jahreskreis, 6.30  Uhr  Messe  fiir  Rosa  Ban-

gratz, 8.30 Uhr Messe für Magdalena  Wagner,  9.30  Uhr  Amt

für Robert &hrott,  11.OO Uhr  Messe  fiir  Eleonöre  Seiph,

' 19.30 Uhr Messe für Geschwister und  Eltern  Vorhofer  (Messe

für Rudolf  und  Amalia  Ennemoser  SH).

12.30 Uhr Abfahrt zur  Wallfalirt  na6  Loffierboden!

Morttag, 12. Ohtober, kirchlicher Werktag,  6.30  Uhr  Messe

für Maria Schumacher, 7.00 Uhr,  Messe für  Rudolf  Zangerl

(Messe für Johann Griesser SH), 19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Dienstag, 13. Oktober, kirch1i6er Werktag,  6.30  Uhr  Messe

fiir Anna Höllrigl, 7.00 Uhr Messe  fiir  Rofürt  Zangerl  (Messe

für Peter und Aloisia Trenkwalder  und  Ges*wister  S}-I).

Mitt'uuocb, 14. Oktober, kirchlicher Werktag,  7.00  Uhr  Messe

für Stefanie Grimer, 19.30  Uhr Messe fiir  Katharina  Fuchs

(Messe  für  Albert  Sigele  SH).

Donnerstag, 15. Oktober, Gedächtnis  der hl. Theresia  von

Spanien, 6.30 Uhr Messe fiir  Hans  Philippitsch,  7.00  Uhr

Jahrtagsamt für Rudolf Bom):iardelli (Messe  fiir  Marianne

Sffiiitz SH), 19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Freitag, 16. Oktober, kirclili*er  Werktag,  7.00 Uhr  Messe

fiir Johann Geiger, 19.30 Uhr  Messe fiir  Theresia  Wittwer

(Messe  für  Hanspeter  Ledhner  SH).

Samstag, 17. Oktober, Gedä*tnis der hl. Maria  Margareta

Alacoque von Frankreich, 6.30 Uhr Messe fiir Heinrid'i Eggeri

7.00 Uhr Messe fiir Verstorbene  Familie  Pesjak  und  Olga

Netzer, 17.00 Uhr Bei*te  (Messe  fiir  'Aloisia  Scherl  SH),

19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Gottesdienstordnung  in der Pfaxrkirehe  Pexjen

Sonntag, 11. IO.: 8.30 Uhr Messe für Josef Spiß; 9.30  Uhr

Messe für Eltern und Ges*wister  Baumjartner;  10.30  Uh-r

Messe für die Pfarrfamilie; 19.30 Uhr  Messe  für  Kaspar  Reidi.

Montag, 12. 10.: 7.15 Uhr Messe fiir Nikolaus  Knedit;  8 Uhr

Jahresmesse  für  Alois  Wagger.

Dienstag, 13. 10.: 7.l5 Uhr Messe für  Alois  Seidner;  8 Uhr

' Messe  fiir  Engelbert  Albertini.

Mittruocb, 14. 10.: 7.15 Uhr Messe für  Anna  Dannera  8 Uhr

Messe für Franz Hubera 19.30 Uhr Messe'fiir  Fulgenz  'Kofler'.

Donnerstag, 15. IO.:'7.l5 Uhr Mess6 für  Anton  Ftöhlich;

8 Uhr  Messe  fiir  Hubert  Hauser.

Freitag, 16. 10.: 7.15 Uhr Messe für Eltern  und  Gesd'iwister

Schimpfößl; 8 Uhr Messe für-Edi und  Mi*ael  Kofler.
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Samstag, 17. 10.: 7.15  Uhr Messe nadi  Meinung;  8 Uhr
Messe 'na*  Meinung;  19.30 Uhr  Messe fiir  die Mutter  von

P. Meinrad.

Gottesdienstordnung  jn  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  11. Ohtober,  Kirföweihfest,  9.00 Uhr  feierlid'ies
Hoaiamt  fülr die Pfarrgemeii'de,  19.30 Uhr  Messe fiir  Regina
Sföießtl.

MoMag,  12. Oktober,  6.45 Uhi  Messe für  die armön  Seelen,
19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Dienstag,  13. Obtober,  19.30 Uhr Jugendmesse fiir  Ignaz
Trenkwalder.

Mittwoch,  14. Oktober,  6.45 Uhr  Messe fiir  Verstorbene  der
Familie  Kraxner,  19.30  Uhr  Rosenkranz.

Dowerstag,,  15.  Obtober,  17.0ö  Uhr  Kindermesse  als

Jahresmesse für  Rudolf  Bombardelli,  19.30 Uhr  Rosenkranz.

Freitag,  16. Ohtober,  Hedwig,  19.30 Uhr  Frauenmesse für
,Paul  Köll.

'Samstag,  17. Ohtober,  Margareta  M. Alacoque,  6.45 U}ir

Messe als Jahresmesse fiir  Anton  Schiitz,  19.30 Uhr  Sonntag-
vorabendmesse  für  Verstorbene  der Familie  Pruaer.

Ärztl.  Dlenst:  11. 10.  1970  (nur  bei  wirklicher  Dringlichkelt)

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Koller  Oarl, Spr.-jkrzt,  Zam4  Tel.  3!+1

8t.Anton-Pettneu:  SprengelarztDr.E.WeiskopfiSt.toniTel.470
Pfunds-Nauders:  Sprengelarzt  Dr.  A}oig  Penz,  Nauders

Prutz-Ried  s 8prengelarzt  Dr.  Köhle,  Risd

Kappl-8ee-Galtür-lschgl:  Dr.  W.  Köük

Tierärxtlicher  gionntagidienst
Tzti.  Emmerich  Penz,  Kappl

Stadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen

Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zams)  Ruf  210/42

Nächste  Mutterberatung  i  Moü*pg,  IS!. lO., l4  - ]6 Ubr

, . Danksagung

' Anfößlich  des Ablebens  meines  lieben  Gatten,
Vaters,  Großvaters,  Onkel  und  Schwagres

Simon  Bernhart
möchte  ich  vor  anem  meinen  aufrichtigen  Dank
aussprechen  dem Herrn  Primar  Ob. Med.  Rat
Dr., Schönherr,  Med.  :Rat -Dr.  Niedertnaier,
Dr.'  N. Schairing  und  Dr. Enser  für  die für-  
sorgliche  Behandlung  ebenso  den,ebrw.  8chwe-  .
stern  des Kränkenhauses  St. Vinzenz  Zams,  vor
allem  Sr.  Oberin  Reinfrieda,  Stockschwester
Hartmana  :wie  anen  8chwestern  des  Hauses
für die liebevone  und  fiirsorg&he  Betreuung
wab_rend  der Tage  seiner  ':Krankheit.  Besonders

, danken  möchte  iüh auch dem, Hochw.  Herrn
.PaterAmmandusfürdieseelsorglicheBetreuung  a

in den Tagen  der Kramheit,  sowie dem Hw.,
Herrn  Stadtpfarrer  Hermann  Lugger  wie Hw.
B(errn  Kooperator  Ä. Hoppichler  für  die. Teil-
nahme  am Begräbnis  sowie  allen  Verwandten
Freunden  und  Bekanntien,  füe dem  ljeben  Toten

a ' zur leitzten  Ruhestiäti'te  begleitieten,  allen  ein.  
aufrichtiges  wie herzlicHes  Vergelts:Gott  I

' Josefa  Bernhart  '
Kaplan  Bernhart  .'

und  Familien  Heinz  Walther  und  Ii.  Kusterle.

'-  - . ...= l

m

1-

Inslaalülionen E le  kt  ro  u n ter  n e h m  e n

lichl- und Uraftünlagen

[U sollden Praisen
AlOIS
Flleß ha! Landeak - Ruf (15442-6211B

Krautverkauf!
Am  16. Oktiober.  i970  (Freitag)  findet  beim  Mesmer-
haus  in  Landeck  der  Krautverkauf  statt.  Es werden
4uch  Zwiebel  (etwas  klein)  und  schöne Gelberüben
verkauft.  Preise:  Gelberüben  8  2.-

Zwiebel  S 1.70
Kraut  S 1.30

G e m ü s e b a u R. G R ff& S B E R G E R

Schlafcouch, Küchenbuffet, 2 Polstersessel, 4
4 8tüh1e,  'Kühentisch,  Bettbank,  Doppelschlaf-

zimmer,Kleiderschrank,2Einzelbetten,Küchen-  4
eckkastl,  ichte,  Drahteinsatz,  E-Herd,  Kom-  41
biherd,  13 Blechkanister,  Waschmaschine.  Näh-

maschine  Zick-Zack,  Kühlschrank,  Staubsauger

bei

Einrichtungsbaus  - Telefon  437  41

+4+

Neuwert@ge  ';!äehharmomka
72 Bässe, 5 Register  zu verkaufen.

BERGHAU8  MARIA,  8T. ANTON  a. ABLBERG

Gasthof  Pensjon  Bergheäm,Päans-Quadratsch

vom  12. Oktober  - 15. Dezember  1970 geschlossen  !

Und fflBifl'len
ab 8 l.  -  zu verkaufen.

8TAMPFER,  Gasthaus  Krone,  Mals

FERN$EH-Expreßreparaturen
AuTORADIO  - Expreßeinbau

ab sofort  in unserer  Filiale.

ELE  KTRO  H Au  $ K R O PFL
Imst,.  '['elefon  (0!)412)  290!)3
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MöBEL-UMTAUSCHAKTION
au«"(rtiaeäNEUw*n-ehmeü"ait,emübeizurüchaisünzahiungunaiierern.thnen.
schöne, föoderne und solide Möbel mitr  günstigen Ratenzahlungen. Bis 24 Kot)ate.  Das Aufriühten  von

alten Möbeln lohnt sich n:üht  mehr, wenn 8ie von  unserem  Angebot  Gebrauch  machen.

MgB  EL LEN  F ELD  o lEA' NN oR E' Cc KH T 'U-N e'Yse:'efoanu43s7

VefkOUf2Ungenl(lgdllUnd
HE  I8  :E L E R  J 0 8 E F  -  P R'UT  Z  118

ÄPFEL  GOLDDELICIUS
p. kg 8 2. -  zu  verkaufen.  Josef  Gerstl,  Laatsch,

Obststand  am  Kirchplatz  (8üdtiro1).

Verkaufe PKW Anhänger
Zugelassen,  Ei3.400.-.  Tel. (0!)447)  24116

Motor, Bereifung u. andere Bestandteile

fiir Renault R 10, Bj. 68 xu verkaufen.

N ö B L  P E T E B  GR  I N S 7 2

ZU'VERMtIETEN

(jehrMlto €efia
mit  Lagerräumen

in bester  Lage  der Malserstraße

Zuschriffien  an die Verwaltiung  des Oemeindeblat,tes

T ü. c h t i g e r

2!5 bis 85 Jahre  alt, mit  Handelsschulbildung,  zu

besten  Bedingungön  ab sofort  gesucht.

Meld.ungen  erbeten  bei  Herrn  Traxl  .

BauwarenWURTH
-Filiale  Zams-Lötz'  -  Telefon  (Oei442) 9853/97!)5

WerinseriertwirdnmMvergessen!

LX«W  I!ÄHRER

GESUCHT

rräehterei Raggl, Schönwies



Wir stiaahen dringand
3-4 varliifllidia Monteölfer
gegen  beste  Bezahlung

Josef  Stockhammer  & Sohn
LDBOK  - TIBOL

fl a

Danksagung

Anläßlich  des Todes  unseres  lieben  Vatszs,

Großvaters  und  Schwiegervaters,  des  Herrn

'Kar Berger
 wurden  uns so zahlreiche  Beweise  aufriahtiger

Teilnahme  entgegengebracht,  daß wir  außer-

stande  sind,  jedem  einzelnen  zu danken.

'Unser besondere'  Dank  gilt  dem  langjäh-  '

rigen  Hausarzti  Dr.  Codemo,  sowie  'i'inserenlieben

Naehbarn,  Fam. JOOQ, für ihre vielen %mü-  '
hungen.  - '

g

5  "  = ---at-z':-.  '-'TaBlF'iflf{.!j'aa"'  %4R1«_1?"i'U  aa""'j

L Ein  herzliches.Vergelt's  G_Otiti sagen  wir  aueh

allen,  die  unseren  lieben  Verstorbenen  zur  letz-'

ten  Ruhe  begleiteten  und  sein  Grab  mit  Blu-

men  schmückten.I
'Zams,  im Oktober  1970.

Kinder  und Sföwiegersöhne

Ö
a

Josef  Nairz

Sughe Yerkäuferin [ür SB - Gesehäft
MfflIA  SCHMID  - FI88

Halt»tagskraft
(vormittags  oder  nachmittags)

für  Haushalt  g e s u c h ti.

J O S E F P E S J A K,  Maisengasse

Garagenkipptore
Fertiggaragen

Alu-Fenster  u. Türen
Stahltüren  - Kellerfenster

Gitterroste
Wäscbeschirrne

zu beziehen  durch  ihren  8ch1ossermeister,  Bau-

warenhändler  aund den  Faehhandel

Beratung  und  Lager

Franz  Maier  Landeck»

Sehrofensteinstraßö  14 - Tel.  05442-t)082



zu Tisch  j:

i Sctiarlact»berg 54 i» Ümei:dgurÜn:eÖüdcehu'fsecuhraigW! a, 'nbra€;r,: Ltr. Flasche ffi '  !

I Sctiinkenhäger 4980 II 38  Vol  O/o - Die grüße  Weltmarke  aus  I
I Steinhagen! [),5 Ltr. Tünkrug statt 62.5(1 nur a I

6 Le:f»wäctiter a
Ühpelri bheplniedbte Magenhitter, herzhaft und 'ffil '!? 5o :

I Patkungrnit3Pürtiünsflascm.nstatt19.50 ffl

@ WOIT %Jß Ublala"UuA  g
' Güldfist,hli,  Kräckers,  Mini-Brezerl  und  '!jn  9o '
ISalzstangen zurn Knabbern für den gemüt- 8 §§l  ffi

nur  N   aIföhen  Fernsehabend.  2«X) Gr. Büx  statt13.  -

IA&O  iiii

I Bücklingsfilets in OI 59o ä« ' Eine  Spezialität  vün  der  Waterkant,  170  Gr. Dose  n  I

HHFriedrich'sechte a
H Lachsschnitzel i2g9o :t  € zart geräuchert, miFd gesaizetv nüse nur I

'll,. .I b

H Ostsee Dorschleber 4 gü HI mJtd geiäut,hert,  in Stücken im eijenen ÖI. 1üÜ Gr. [)üse  a ' s  I

I ä erfrischend  und  durststillend  * Rüllen  nui  . ' s  g s  "  a

'l Merci SCöOkOlade  6aüI Feine zartbittere Doppdlmilch-Praline - . l
.  Edelmarzipan  5 versch.  Sürten  statt  9.  -  nur  H

Wohnzimmerschr"ank xu verkaufen
Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Einbellximmer Iu vermieien!
Telefon  9594

EiemenbiMlen

Stüb-  u.  Fertigparkett

Blin,dbM.en
liefert  und  verlegt

T.  Ladxier,  N«appl  240
S%e- u. Hobelwerk - Tel. ((fö445) 212 ,

KOSIum-,Mtlnlel-uJleideFSi0ffe
bi[dschöne Neuheiten für den Herbst

Küstiimstüffe 138.-, 98.- Modejersey 82.-, !l.
Reinwolljersey 170 üm 159.- Bliisenflanelle 24.8ü

BeNlen-Decken-tleltwasche-Vorhüngstoffe preisgunsfig

Ba»rnwtirsi i9901/S) kg

flütu,hflaist:h 2050gebraten,  mager  ' 1/4 kg



Siaben dratkiga iet»fal
Daa augsiahtslose  'Unternehmen  einer  siebenköp%en  8ö1dner-
truppe,  Geheimdokumente  den lcongolesisahen  Regierungs-
truppen  abzujagen.

Freitag,  9. Oktober  19.45 uhr  16 J.

Polixeirevier C III Montmartre
Pariger  Ktirninalinspektor  faßt  einen  gefährliühen  Bankrau-
ber, der ihm  von  einer  Bande  von  Beat-Jünglingen  waeder
entrissen  wtrd.  Mit  : Roberti  Hossein  u. a.

Samstag,  10. Oktober  19.45  Uhr  Jv.

DjÄNGO
und die Bande der Gehenkten

Ein  Wstern  mit  dem  Gütesiegeli  Härteklasse I. Django
auf  einem  Feldzug  der  Baühe.  Mit  : Terence  Hill,  Horgti Frank,
Barbara  8imon  u. a.

ßonntag,  11.  Oktober 14 und  20 Utu

Sahiokgale  dreier  MMohen  im harten  Existenzkampf  des
Eihowgesohäftes  am Broadway.  Miti  i Barbara  Parkins,  Patty
Duke,  Paul  Buike,  Eiusan  Hayword  u. a. Erh.  Eintritt  um  S 2.-.

D!*nitag,  13. Oktober  19.45  uhr  a Jv,

EinMädübenwiedasMeer
Junger  Abenteurer  soll  in Beiruti  in einen  kriminellen  Fisüh-
zug  verwickelt  werden.  Mit:  Hardy  Kfflger,  Mireille  Daro,
Georgeg  Geret  u. a.

Mittwoch,  14. Oktober  19.45  Uhr  Jv.

Drei  Episoden,  Liebesaftären  von Lehrpersonen  mit  Sühü
leriünen.  Miti  Helga  Aüders,  Eva  8trömberg,  8abine  Betih-

Oonnerstag,  15. öktober  19.45  uhr  Jv.

Das  Loch  in der  Wand
Ab  Freitag,  18. Oktober

V 0 R V E R K A u F. :
8onn-  und  Feiertage  ab 13.00  uhr
Dienstag  bis  Samstag  ab 19.00  Um

lArbeitsamt Landeük, Tel. 818-817
Arbettsvertnittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenverstcherung,  Produktive  Arbetts-

losenfflrsorge.

Suche  dringend  freundg&he.

KELLNERIN
sehr  gute  Verdienstmögliohkeit.

Gasthof  Hirschen,  Landeck-Perjen,  Tel.  326

Versäumen  S:ie nicbt
sioh  unser  großes  Lager  an

Echten  Persern
und  Maschinenteppichen

zu  konkurrenzlos  niederen  Preisen  unverbindlich
anzusehen  I

Y[PPÄ(XXAVS

Innsbruck,  Leopoldstraße  38,  Telephon  28417

Zinsfreier  Eigenkr'edit,

erweitert den Kundendienst und sucht für"W'en'fö"Raum""'!
Oberinntal,  Vorarlberg  und Innsbruck  Stadt

Kundendienst  - Techniker
mit  abgeschlossener  Berufs-  und Schulaus-
bildung  Im Elektrofach.  PKW-Führerschein
ist erforderlich.  Höchstalter  :% Jahre.
Ledige  Bewerber  werden  bevorzugt.
Wir  bieten  : 5Tage-Woche,  gute  Bezahlung
nach Leistungsprinzip.  AngestelltenverhäIt-
nis, im Außendienst  hohe Diäten.
Wollen  Sie in einem  modernen,  führe(iden
Betrieb  der  Elektroindustrie  arbeiten  und
eine Daueretellung  anstreben,  dann  richten
Sie bittelhre  Bewerbungen  mit  handgeschrie-
benem  Lebenslauf  und neuem  Lichtbild  an :

, fflMIE.LE Geselisdiaft m. b. H.
5021 SALZBURG,  Postfach  183
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Ubersiedlungsanzeige
Tirüler lündes-Bründsetmden Versieherungsünsföff

Gegt.1825

Geschäftsstelle  Landeck

jetzt:  Malserstraße  Nr.  15 (Tyroliahaus)

Tel.  (05442)-277  (bei  Nichtmelden  Nr.311)

Bürostunden:  von  8 Ubr  bis  12 Uhr

Wir  bitten  auch um Vormerkung,  daß wir  ab 1971 alle  Arten  von Kraftfahr-

zeugversicherungen  tätigen,  sodaß  Sie nunmehr  alle Sachversicherungen

bei unserer  heimischen  Landesanstalt  tätigen  können.

Bezirks-  und Stadtvertretung:  HUBERT  ZANETT
LANDECK,  Siedlergasse  7

N.r.Z.  Nutyfphvyeiige  GesmbH.
Büssing  Landesvertretung  Mazda  Verkauf-8ervice

sucht   zum  ehestmöglichen  Eintritt  :

Buehhaltungsliraft

Biiroliraft

seriösen  P1iw-Verk3imier

KFZ-!Vleehaniksr
(PKW-LKW)

Sehlosser  - E-Sehweißer

(männlich  oder  weiblich)

Wenn.  8ie  mit  einem.jungen  dynamischen  Team  eine gut bezahlte  Dauerstellung  aufbauen wouen,
richten  8ie bitite  Ihre  f#agen  an das Büro:

6500 Landeck,  Bruggfeldstraße  21 - Tel.  (05442)  685 Se:rie
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TINch»ige

VeFkÖUfOFin(VeFkÖUfef)
für  Wintersaison  gegen  beste  Bezahlung
gesucht

SPaRTHAUS  lENI  SERFAUS

Gesehäfts-
Eröffnuimg

' Ich  beehre  mich,  der  werten  Bevölkerung  von
Landeck  und  Umgebung  mitzuteilen,  daß  ich
am 12.  Oktober  1970  in  Landeck,  Uriehstr.  70,
(außerhalb  der  Kaserne)  eine  Maßschneiderei
eröffnB.

Zur  Einführung  so lange  der  Vorrat  reicht  :

Nach  Maß  :

I a Anzüge  ab  S 1980.  -
moderne  Hosen  ab  S 490.  -
Kostüme  ab  ' S 1485.-
Röcke  gefüttert  ab  8  290.-r
Damenmäntel  ab  S 1290.-

'Es werden  auch  Änderungen  und  :Reparaturen
entgegen  genommen.

Josef  Adelgberer
8ehneidermeister

Tel.  dzt.  noch  Wohnung  9294

6500 Landeek

(Es ist  etwas  entlegen,  aber  es lohnt  sioh.)

Macht  Ihnen  das Verkaufen  8paß?

Haben  Sie auch  Kinder  gern'.

Wenn  ja, werden  Sie sioh  bei  uns  wohlfühlen  !

Denn  wir  suchen  8ie, die

gute Verkäuferin
HAUSDESKNNDES

Dtiman-frisatisan
Harranfrisatir

sowie  Freitag-Sarnstag-Aushilfen
nach  Serfaus  für  die  Wintersaison
ev.  Jahresstelle  gesucht.  Geboten
wird  beste  Bezahlung,  Zimmer  mit
Zentralheizung,  Warm-  und  Kalt-
Wasser  und  Frühstück  frei.

Sülün ferrüri Sarfüus
Telefon  6534-276

In  unserer  neuen

Elektro-Abteilung
(früher  Weühner)  bieten  wir  Ihnen

Elektro  Groß-  u. Kleingeräte
zu einmaligen  Sonderpreisen.  Bitte  kommen  Sie und  staunen  8ie  selfüt-l
Im  selben  Baum  haben  wir  auch  unsere

Fernseh-Geräte-Abteilung
untergebracht,  Hier  zeigen  wir  Ihnen  eine  Großauswahl  an Sühwarz-Weiß
und  Farbgeräten  zu ganz  besonders  giinstigen  Funkberater-Preisen.  Dazu
unser  ganz  besonderes  Teilzahlungssystem  und  unseren  einmal  schnellen
Kundendienst.

Ihr  Funkberater  Fifnberger
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Kulturreferat der Stadt Iiandeck

Sehwäbisehes Aandessehauspiel

8amstag,  IO. Oktober  1970, 20.00.Uhr

Aula  des Bundesrealgymnasiums

I(önigreich

aufErden
von  Tennesse  Williams

l. Vorstellung  im Abonnement

Vorverkauf:  Buchhandlung  Tyrolia,

Landeck,  Malserstr.,  Tel. 54j  und  ab 19.30  Uhr

on der Abendkasse

aus  der  Bäckerei

August  HAAG
vom  12. bis  18. Oktober  1970

ItimTüg,iesBrotes
am  '14. Oktober  1970

Orig. Bayrisr:hes Landbrot

Spexial TirolerSehwarxbrot
verpackt  in  Poly  Säcken,  sehr  lange  haltbar

Ini€efnüiiOnüle

PeSjük

Modewoctien
Und  jetzt  sind  sie da die  chicen  Modelle  der

internationalen  Mode.  Aus  Italien,  Deutsch-

land  und Österreich.  Supermodisch,  attraktiv,

jugendlich,  in  den  aktuellsten  Modefarbenl

Hier  schwarz  at.if weiß:

D. Pullover m. Sfehkrügen nur S 1H.  -
Dralon,  langer  Arm,  in allen  Modefarben

D. PUllOVeF S 269. -
Lambswool  mit  Angora  in aktuellen  Farben  und

exklusiven  Modellen

D.Hosenümug (Pulloveru.Hose)  S670. -
erstklassiges  italienisches  styling  in den  Mo-

defarben  braun  und  aubergine

D. Poloblusen  üb S 179. -
uni u. gemustert  (Jaquard)  in großer  Auswahl

ü. Röcke Wolfeu.lersey üb S226.50
chic,  jugendlich

Wann  dürfenwirmitlhnen  überModesprechen?

T e x til  h ü u s

20o/, BILLIGER  ! ' Ihr Modepartner
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